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FÜHRUNGSSTRUKTUR

Gemeinde- und Schulrat haben sich intensiv 
mit der Führungsstruktur der Schule Flawil 
beschäftigt. Nun hat der Schulrat einen Vor-
schlag ausgearbeitet, wie die Schulführung 
ab 2025 aussehen könnte. Er schlägt das Mo-
dell «Bildungskommission» vor.

››› SEITE 9

FREIBAD

Das Freibad Böden öffnet am Samstag, 
8. Mai 2021, seine Tore. Wegen des Corona-
virus ist die Öffnung allerdings verbunden 
mit Einschränkungen und einem Schutzkon-
zept. Vorerst sind nur 1200 Personen in der 
Flawiler Badi zugelassen.

››› SEITE 11

SPIELPOSTENLAUF

Am Samstag, 29. Mai 2021, organisiert die 
Bibliothek Ludothek Degersheim einen 
Spielpostenlauf durch das ganze Dorf.

››› SEITE 3

DEGERSHEIM Viele Jugendliche engagieren 
sich aktiv in Vereinen. Dennoch ist auch eine 
Offene Jugendarbeit von Seiten der Gemeinde 
erforderlich. Nicht nur, weil sie gesetzlich vor-
geschrieben ist, sondern auch, um diejenigen 
Jugendlichen erreichen zu können, welche 
nicht in einem Verein mittun können oder wol-
len. Ab dem 1. September übernimmt die MO-
JUGA Stiftung für Kinder- und Jugendförde-
rung in Degersheim diese wichtige Aufgabe.

Wenn man über die Offene Jugendarbeit spre-
chen möchte, sollte man sich zuerst einmal vor 
Augen führen, was die Idee dahinter ist. Wie kam 
der Gesetzgeber dazu, die Gemeinden zur Ju-
gendarbeit zu verpflichten? Schnell ist man doch 
zur Aussage verleitet, es gäbe genügend Vereine 
und Möglichkeiten, so wie in Degersheim, in wel-
chen sich die Jugendlichen engagieren und inte-
grieren können. Die vorherrschende Meinung, 
wonach die Jugendarbeit dem Zweck dient, die 
Jugendlichen zu unterhalten oder sogar zu be-
spassen greift aber zu kurz.

Was ist Offene Jugendarbeit
Die Offene Jugendarbeit ist ein Teilbereich der 
professionellen Sozialen Arbeit mit einem sozial-
politischen, pädagogischen und soziokulturellen 

Auftrag. Sie ist eine wichtige Akteurin der aus-
serschulischen Bildung und begleitet, unterstützt 
und fördert Jugendliche im Rahmen von Bezie-
hungsarbeit auf dem Weg zur Selbstständigkeit. 
Ihre Angebote schaffen Freiräume, in denen Ju-

gendliche ihre spezifischen Bedürfnisse und ihre 
Andersartigkeit in Abgrenzung zur Erwachse-
nenwelt leben und eigene und jugendkulturelle 
Initiativen entwickeln können. Im Gemeinwesen 
setzt sich die Offene Jugendarbeit dafür ein, dass 
Jugendliche sozial, kulturell und politisch integ-
riert sind, sich wohl fühlen und sich zu Personen 
entwickeln können, die Verantwortung für sich 
selbst und für das Zusammenleben in der Ge-
meinde übernehmen und an den Prozessen der 
Gesellschaft mitwirken.

Im öffentlichen Raum
Aber wie kann diese Aufgabe erfüllt werden? 
Nachdem die J-eff GmbH, welche bis Ende 2019 
für die Offene Jugendarbeit in Degersheim ver-
antwortlich war, ihren Betrieb eingestellt hatte, 

Offene Jugendarbeit startet 
im September

Ab dem 1. September 2021 übernimmt die MOJUGA die Offene Jugendarbeit in Degersheim.

Wie die Jugendarbeit gestaltet wird, 
soll nicht der Gemeinderat festlegen, 

sondern die Jugendlichen selber.

Coronavirus:
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats:
«Vor einer Ansteckung schützen
Sie sich, indem Sie die Hände
regelmässig mit Seife waschen
und Abstand halten. Befolgen Sie
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln.»
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 0900 144 914
(CHF 1.95/Minute ab Festnetz)

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetz-Telefon oder von einem 
privaten Mobiltelefon anzurufen.

Folgetext von Seite 1

musste sich der Gemeinderat mit dieser Frage 
auseinandersetzen. Dabei kam er zum Schluss: 
«Wie die Jugendarbeit erfolgt, soll nicht der Ge-
meinderat festlegen, sondern die Jugendlichen 
selber», so die Leiterin des Geschäftsfeldes Sozia-
les, Catarina Eisenring. Sie führt weiter aus: «Die 
Jugendarbeitenden sollen zuerst den Kontakt mit 
den Jugendlichen im öffentlichen Raum suchen 
und während diesem Kontakt zusammen mit den 
Jugendlichen Ideen entwickeln, was darüber hin-
aus angeboten werden kann.» 

Bedürfnisgerecht und vernetzt
Möglichkeiten sind verschiedene vorhanden 
und im Oberstufenschulhaus steht ein grosser, 

zweckmässiger Raum zur Verfügung, der für 
verschiedenste Jugendanlässe genutzt werden 
kann. Bei der aufsuchenden Jugendarbeit sollen 
die Bedürfnisse der Jugendlichen abgeholt wer-
den, um schrittweise bedarfsgerechte Angebote, 
Veranstaltungen oder Jugendtreffs einzuführen. 
Diese sollen sich etablieren und später regelmäs-
sig durchgeführt werden. Für die Erfüllung der 
Aufgaben der Jugendarbeit ist auch eine gute Ver-
netzung mit den bereits auf freiwilliger Basis vor-
handenen Angeboten nötig. Ein Zusammenspiel 
von Vereinen und der Offenen Jugendarbeit der 
Gemeinde ist für den Gemeinderat sehr wichtig.

Langjährige Erfahrung
Mit der Umsetzung hat der Gemeinderat die MO-
JUGA Stiftung für Kinder- und Jugendförderung 
betraut. Die MOJUGA ist in diversen Gemeinden 
im Kanton Zürich, aber auch in den Gemeinden 
Neckertal, Oberhelfenschwil, Hemberg und Schö-
nengrund für die Offene Jugendarbeit zuständig. 
Sie kann entsprechend auf ein grosses Netzwerk 
zurückgreifen und weist langjährige Erfahrung 
auf. Die MOJUGA wird ein Team zusammenstel-
len, das für Aufgaben in Degersheim zuständig 
ist, so dass die Jugendlichen eine ihnen bekannte 
Ansprechperson haben. Die Jugendarbeit startet 
am 1. September. Geplant ist, bereits im Vorfeld 
erste Netzwerkarbeiten in Angriff zu nehmen. 

Einblick in die Aufgaben von 
Gemeinderat Patrick Gemperle
DEGERSHEIM Die Coronapandemie hat den 
Bereich Kultur und Freizeit fast zum Stillstand 
gebracht. Ruhige Zeiten also für den Leiter des 
entsprechenden Geschäftsfeldes, Patrick Gem-
perle, könnte man meinen. Aber auch wenn 
vordergründig nicht viel läuft, ist es genau in 
dieser Zeit wichtig, eine gute Zusammenarbeit 
zwischen Politik und Vereinen zu pflegen. Pat-
rick Gemperle gibt Ihnen einen Einblick in 
seine Tätigkeiten.

«Ich freue mich sehr, im letzten September er-
neut als Mitglied des Gemeinderates Degersheim 
gewählt worden zu sein. Das mir zugewiesene 
Geschäftsfeld Kultur und Freizeit ist sehr span-
nend und vielseitig. Am Anfang meiner Legisla-
turzeit war ich erstaunt über die Vielfalt und An-
zahl der Vereine. So durfte ich viele engagierte 
Personen kennenlernen, die Kultur und Leben in 
unsere Gemeinde bringen. Es imponiert mir im-
mer wieder, mit wieviel Engagement und Leiden-
schaft Projekte umgesetzt werden. Kompliment! 
Leider wurden wegen der Coronapandemie sehr 
viele Anlässe verschoben oder abgesagt. Das ist 
sehr schade, doch ich schaue positiv in die Zu-

kunft. Es wird mich freuen, wieder neue Projekte 
in Angriff zu nehmen und zusammen mit alten 
und neuen Bekanntschaften an der Weiterent-
wicklung der Gemeinde beteiligt zu sein.
Die grösste Herausforderung als Mitglied des Ge-
meinderates besteht für mich darin, neben dem 
Geschäft und der Familie noch genügend Raum 
und Zeit für die Entwicklung und Umsetzung 
von Ideen zu finden. Es macht mir dennoch viel 
Spass und ich freue mich auch, persönlich an den 
Aufgaben zu wachsen und vom Wissen zu pro-
fitieren. Ich bedanke mich ganz herzlich bei der 
gesamten Gemeindeverwaltung, die mich in den 
letzten Jahren sehr unterstützt und entlastet hat.»

Baumpflanzung als 
Abschluss

VEREIN Jugendliche, die während mindestens 
drei Jahren auf jegliche Art von Suchtmittel ver-
zichtet haben, durften als Abschluss des drei-
stufigen Kodex-Programms mit Förster Roman 
Gschwend einen Baum im Bruderwald pflanzen. 
Die drei Jugendlichen, die nicht dabei waren, er-
hielten natürlich trotzdem einen Baum, der von 
ihren Kolleginnen und Kollegen gepflanzt wurde. 
Spannend waren die Ausführungen von Roman 
Gschwend zu den Eigenschaften des jeweiligen 
Baumes. Maria Buchmann, Séverine Lehmann 
und Heidi Saxer vom Kodex-Verein Degers-
heim begleiteten und organisierten den Anlass. 
Mit Brötli und Getränken wurde der gelungene 
Abend abgerundet.  eing.

HANDÄNDERUNGEN APRIL 2021

Veräusserin: Raschle-Niederer Rösli, Degers-

heim Erwerberin: Schneider-Immo, einfache 

Gesellschaft, Degersheim; 1. Schneider Rudolf 

Walter, Degersheim; 2. Schneider Bruno Walter, 

Kaltbrunn; 3. Schneider Michael Josef, Degers-

heim; 4. Schneider Thomas Rudolf, Degersheim 

Grundstück: Nr. 619, Bergstrasse 38, 9113 De-

gersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 1287 

Fläche: 839 m2 Gebäude, Gartenanlage

Veräusserin: Sunshine Home GmbH, mit Sitz in 

Wetzikon ZH Erwerberin: Jäger Group GmbH, 

mit Sitz in Wil SG Grundstück: Nr. 1442, Hö-

renstrasse, 9113 Degersheim Fläche: 1239 m2 

Acker/Wiese/Weide

Interner Wettkampf der 
Geräteriege Degersheim

VEREIN Kürzlich führte die Geräteriege des 
Turnvereins Degersheim einen internen Wett-
kampf durch. Dieser diente den Turnerinnen und 
Turnern als Vorbereitung auf die bevorstehende 
Wettkampfsaison. Sie massen sich an den Gerä-
ten Reck, Boden, Ring, Sprung und Barren in den 
Kategorien K1 bis K5. Trotz den fehlenden Zu-
schauern, die wegen der aktuellen Situation nicht 
dabei sein konnten, war dieser Wettkampf für alle 
Beteiligten ein voller Erfolg.
Ein grosses Dankeschön geht an die Drogerie 
Medicus, die uns mit den Siegergeschenken un-
terstützt hat. Wir wünschen allen Turnerinnen 
und Turnern alles Gute und viel Freude für die 
kommenden Wettkämpfe. Nina Saxer
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Spielerisch unterwegs – Spielpostenlauf der Bibliothek 
Ludothek Degersheim
DEGERSHEIM Der Frühling ist da und damit 
auch sonnengewärmte Tage, an denen es 
Freude macht, sich draussen zu bewegen. Am 
Samstag, 29. Mai 2021, organisiert die Biblio-
thek Ludothek Degersheim einen Spielposten-
lauf durch das Dorf. An verschiedenen Posten 
werden Geschicklichkeit geprobt, die Hirnzel-
len in Schwung gebracht oder das Würfelglück 
herausgefordert. 

Zwischen 13.30  Uhr und 14.30  Uhr kann man 
sich in der Bibliothek Ludothek Degersheim an 
der Feldeggstrasse 1 mit einem «Spielplan» ein-
decken und los geht es zu einem der sieben Spiel-
posten. Für das erfolgreiche Erfüllen einer Auf-
gabe wird man mit einem Buchstaben belohnt. 

Die gesammelten Buchstaben ergeben schluss-
endlich ein Wort. Mit dem Lösungswort kann 
man zurück in der Bibliothek Ludothek einen 
kleinen Preis und einen Zvieri abholen. 
Der Spielpostenlauf war für vergangenes Jahr, an-
lässlich des 10-Jahre-Jubiläums des Nationalen 
Spieletags, geplant, der dann coronabedingt ganz 
im Stillen gefeiert werden musste. Wir freuen 
uns, dass es die Lockerungen der Massnahmen 
des Bundesrates zulassen, dass wir unsere Pläne 
für einen Spieltag wieder aus der Schublade neh-
men können. Wir bitten zu beachten, dass an die-
sem Anlass an den jeweiligen Posten für Perso-
nen ab 12 Jahren Maskenpflicht besteht. Weiter 
ist es wichtig, dass die Abstandsregeln eingehal-
ten werden.

Am Samstag, 29. Mai 2021, führt die Bibliothek 
Ludothek Degersheim einen Spielpostenlauf durch 
das ganze Dorf durch.

DEGERSHEIM Mit den repetitiven und prä-
ventiven Betriebstestungen sollen Infektions-
ketten früher erkannt und unterbrochen wer-
den können. Ein umfassendes Testen wird als 
wichtiger Baustein im Kampf gegen eine dro-
hende dritte Welle und als flankierende Mass-
nahme zu den künftigen Öffnungsschritten 
gesehen. Je mehr Unternehmen und Mitarbei-
tende sich beteiligen, desto grösser ist die 
Wirkung – und desto rascher ist eine Rückkehr 
in die wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Normalität möglich. Auch die Gemeindever-
waltung Degersheim leistet ihren Beitrag zur 
Eindämmung der Coronapandemie und 
nimmt an den wöchentlichen Betriebste-
stungen teil.

Betriebstestungen Corona
Neues Bänkli eingeweiht

VEREIN Kürzlich konnte der Verkehrsverein 
auf dem Wolfensberg, nahe dem Herrenluftbad, 
ein neues Bänkli einweihen. Rund hundert sol-
cher Sitzgelegenheiten in und um Degersheim 
ermöglichen den Wanderinnen und Wanderern 
eine Verschnaufpause und Erholung pur. 
Der Bänklichef Roman Rutz hält alle in Schuss, 
kontrolliert sie und ersetzt, wo möglich, die Bret-
ter. Das Bauamt übernimmt die Reinigung um 
die Bänkli und sorgt damit für eine saubere Um-
gebung. Unter www.degersheim.ch/Tourismus/
Verkehrs verein sind interessante Vorschläge 
zum Wandern und Bräteln aufgeschaltet. Auch 
gibt es ein Verzeichnis (www.bankgeheimnisse.
ch), in dem alle Bänkli ersichtlich sind. Der Ver-
kehrsverein freut sich, wenn dieses Freizeitan-
gebot genutzt wird und sich der Gast in der Ge-
meinde wohlfühlt. Edith Hug Burtscher

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 7. Mai 2021 bis 20. Mai 
2021, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei 

der Bauverwaltung kann folgendes Baugesuch ein-

gesehen werden:

Baumann Marcel und Miriam, Erstellung Aus-

senzugang zum Untergeschoss beim Wohnhaus 

Assek.-Nr. 1926, Hauptstrasse 7, 9116 Wolfertswil 

und Neubau Stützmauer entlang der Hauptstrasse

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Ferraro Ludovica, geboren am 23. April in Herisau 

AR, Tochter des Ferraro Giuseppe und der Vitto-

rini Fabiana, wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfall
Gestorben am 3. Mai 2021 in Degersheim SG: 

Pfenninger geb. Utiger, Margaretha, von Bäretswil 

ZH, geboren am 7. April 1923, wohnhaft gewesen 

im Wohn- und Pflegeheim Steinegg, 9113 Degers-

heim. Die Abdankung findet im engsten Familien-

kreis statt.

Gemeinsam auf den 
Jakobsweg

VEREIN Kürzlich machten acht Frauen der 
FG Wolfertswil/Magdenau eine Wanderung auf 
dem Jakobsweg. Die 1. Etappe führte von Heri-
sau nach Wattwil. Kurze Rastpausen und kühle 
Getränke unterstützten jeweils die Motivation 
zum Weiterwandern. In Gedanken vertieft, was 
es bedeutet, auf dem Jakobsweg unterwegs zu 
sein, ging die Gruppe ein Stück im Schweigen 
und dann wieder im Gespräch miteinander – Ge-
spräche sind ja auch Nahrung für die Seele. Nach 
dem feinen Mittagessen bei der Pilgerherberge 
Aemisegg bewältigten die Frauen den Aufstieg 
in die Hofstetten, wanderten weiter zum Restau-
rant Churfirsten und hinunter nach Wattwil. Die 
Übernachtung im Kloster St.Maria der Engel, 
in der Stille hinter den weissen Mauern, war für 
alle eine eindrückliche Erfahrung. Die 2. Etappe 
führte wieder bei schönstem Wetter von Wattwil 
bergaufwärts bis zum Ricken und dann hinun-
ter an den Zürichsee nach Schmerikon. Auf der 
Iburg gab es einen letzten Blick zurück. Die Pil-
gerinnen hatten Zeit, die verschiedenen Gärten, 
Blumen und vieles mehr zu bestaunen und kür-
zere oder längere Gespräche zu führen. Wer pil-
gert, sammelt Erfahrungen! Nadine Rutz

blutspende.ch
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Häckseldienst
Die Abteilung Sicherheit und Werke der Gemeinde Degersheim 
führt offizielle Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen 
offen, die sich rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden 
(071 372 07 78 / sicherheit-werke@degersheim.ch).

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 19. Mai 2021

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes ist folgende Gebühr zu 
entrichten: Grundpauschale an den publizierten Daten: 30 Fran-
ken, Grundpauschale für einen individuellen Einsatz: 50 Franken. 
Zusätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb 10 Franken ohne Abfuhr 
des Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss mit unseren Fahrzeugen und Geräten gut 

zugänglich sein. 
• Keine parkierten Autos im Umkreis von 15 Metern.
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustel-
len.

• Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 
Wischgut befinden.

• Gartenabfälle wie Heckenschnittstauden bis 2 cm Durchmesser, 
Sonnenblumen, Geranien usw. sind kein Häckselgut und sind 
über die Grünabfuhr zu entsorgen.

Für die Abfuhr des Häckselgutes benützen Sie bitte die Bioabfuhr.

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf.

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an.

 Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

Gemeindeverwaltung über 
Auffahrt geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Auffahrtstage am Don-
nerstag, 13. Mai, und Freitag, 14. Mai 2021, geschlossen.

Am Mittwoch, 12. Mai 2021, schliessen die Schalter um 16.00 Uhr.

Die Notfallnummer bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen er-
fahren Sie unter der Telefonnummer 071 372 07 07.

Wir wünschen Ihnen erholsame Tage.

 Gemeindeverwaltung Degersheim

 Tauschen und verschenken von 
Setzlingen und Samen von Blumen, 

Gemuse, Krautern, etc. 

Bio und konventionell 

Eine Aktion von 
„Degersheim zum Anbeissen“

Verkehrsverein Degersheim & Friends

.. ..

Setzlings und
Samenstag

Samstag, 8. Mai 
10-12 Uhr
 Marktplatz Degersheim 
am Wochenmarkt 

DU MÖCHTEST SPIELEN, NICHT NUR
ZUHÖREN?

MMUUSSIIKKSSCCHHUULLEE DDEEGGEERRSSHHEEIIMM

IIMM MMAAII KKAANNNNSSTT DDUU BBEEII UUNNSS GGRRAATTIISS SSCCHHNNUUPPPPEERRNN..
BBUUCCHHEE DDEEIINNEENN VVIIEERRTTEELLSSTTÜÜNNDDIIGGEENN GGRRAATTIISSTTEERRMMIINN

DDIIRREEKKTT BBEEII DDEERR LLEEHHRRPPEERRSSOONN..
MMAAXXIIMMAALL DDRREEII GGRRAATTIISSLLEEKKTTIIOONNEENN PPRROO PPEERRSSOONN,,

MMAAXXIIMMAALL EEIINN TTEERRMMIINN PPRROO FFAACCHH..
WWEEIITTEERREE LLEEKKTTIIOONNEENN KKÖÖNNNNEENN GGEEKKAAUUFFTT WWEERRDDEENN..

KKOONNTTAAKKTT ZZUU DDEENN LLEEHHRRPPEERRSSOONNEENN::
WWWWWW..SSCCHHUULLEE--DDEEGGEERRSSHHEEIIMM..CCHH -- MMUUSS IIKKSSCCHHUULLEE --

MMIITTAARRBBEEIITTEENNDDEE





NEU – Peugeot-Vertretung in Flawil

Die neue Riley – jetzt zum Vorzugspreis bestellen

Am 24. Mai erscheint der (wahrscheinlich) letzte Band dieser erfolgreichen Reihe 

von Lucinda Riley.

Bestellen Sie ihn schon heute zum Vorzugspreis von Fr. 28.– (anstatt Fr. 31.90) 

in der Gutenberg Buchhandlung in Gossau vor: kontakt@bluewin.ch oder 

071 383 20 00.

Gutenberg Buchhandlung GmbH | Kirchstrasse 5 | CH-9200 Gossau | Fon 071 383 20 00 | www.gutbuch.ch

Einfach clever.
Ihr Partner für Elektro-, Solar- und Gebäudetechnik. 
Kontaktieren Sie uns unter 071 393 28 14.
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Der andere Muttertag
Im Februar erreichte mich ein Brief mit folgen-
dem Inhalt:

«Ich möchte dich informieren, dass unsere Mama 
im Januar ins Wohnheim eingetreten ist. Ihre im 
Frühjahr 2019 begonnene Demenz ist leider recht 
schnell vorangeschritten. Zusehends konnte sie 
immer weniger im Haushalt machen, obwohl sie 
bis heute das Gefühl hat, dass sie immer noch al-
les selbst erledigt. Ihr Lebenspartner hat sukzes-
sive immer mehr übernommen und hat alles für 
Mama getan. Der Lockdown vom vergangenen 
Jahr war für ihn sehr anstrengend und heraus-
fordernd, da auch die entlastenden Betreuungs-
tage im Wohnheim oder mal ein Wochenende 
bei uns Kindern ausgefallen sind. Wir sind ihm 
sehr dankbar dafür.
Seit einiger Zeit haben wir Mama schon im Al-
tersheim angemeldet. Und so kam es, dass An-
fang Januar ganz unerwartet ein Telefon kam, 
dass jetzt ein Einzelzimmer auf der Demenzsta-
tion frei wäre. Nach dem ersten Schock – alles 

kam so nah – spürten wir jedoch eine grosse Er-
leichterung. Der Verstand hat uns klar gesagt, 
dass es die richtige Entscheidung ist. Doch das 
Herz spricht eine andere Sprache!
Miteinander haben wir sie ins Wohnheim be-
gleitet. Es hat uns allen im Herzen sehr weh 
getan, vor allem auch, weil Mama so gar nicht 
wollte …!»

So eine Entscheidung tut weh – erst recht die Be-
gleitung im Moment des Übertritts. Doch da ist 
auch die Entlastung und Dankbarkeit, dass die 
Mutter da gut aufgehoben und begleitet ist. – 
Bleiben wir unseren Lieben nahe, indem wir sie 
in ihrer Welt abholen – indem wir ihre Sprache 
zu verstehen versuchen, auch wenn die anders ist. 
Sie danken es uns – anders!
 Vroni Krämer, Seelsorgerin
 SEMA Seelsorgeeinheit Magdenau

«Übergänge im Leben sind wie Brücken. Sie 
bringen uns weiter, lassen uns Neues erahnen und 
entdecken.»

Sonntag, 9. Mai
09.30 Gottesdienst Thema: 

«Beschenkt, um zu 
beschenken»

 Livestream unter www.fcgf.
ch/Predigten, separate 
Gottesdienste für Kinder 
Anmeldung zum Gottes-
dienst und detaillierte Infos 
unter: www.fcgf.ch

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch
Sonntag, 9. Mai
10.00 Gottesdienst mit Daniel 

Wyder, Kids-Treff «Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 7. Mai
18.00 Akazie: Jugendlounge 

5./6. Klasse
19.45 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe
Samstag, 8. Mai
19.19 Kirche Feld: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen»
Sonntag, 9. Mai
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst am Muttertag mit 
Taufen, Pfr. M. Hampton.

 Bibeltext: Mk. 10, 13–16
 Kollekte: Adonia Kinder- 

und Jugendarbeit
Dienstag, 11. Mai
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
Auffahrt, 13. Mai
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Gossau und 
Degersheim mit Pfr. 
J. Bösch, Pfr. K. Fischer, 
Pfrn. U. Latuski

 Bibeltext: Eph. 1, 17–19
 Kollekte: HEKS 

Bitte beachten Sie, dass es weiterhin 
zu kurzfristigen Änderungen kom-
men kann. Informieren Sie sich des-
halb regelmässig auf unserer Web-
site.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 8. Mai, Degersheim
10.00 Ökum. Chinderchile im 

Pfarreiheim
17.30 Eucharistiefeier 
Sonntag, 9. Mai, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier 
Sonntag, 9. Mai, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Livestream 
An diesem Wochenende wird in 
den Eucharistiefeiern, die für Kin-
der und Erwachsene geeignet sind, 
das Thema Mutter aufgegriffen.

Auffahrt, 13. Mai, Flawil
10.15 SEMA-Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt
 (Kommunionfeier) mit 

Livestream 
Auffahrt, 13. Mai, Wolfertswil 
im Böhlwäldli
10.15 Familien-Gottesdienst 
 im kleinen Rahmen 
Zu dieser Feier sind besonders Fa-
milien von Wolfertswil und Degers-
heim eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in 
der Kirche Wolfertswil statt.

SEMA

Stimmabgabe
Am Sonntag, 9. Mai 2021, findet die 
Urnenabstimmung unserer Kirch-
gemeinde statt. Details finden Sie 
im Pfarreiforum oder im Internet.

Frauengemeinschaften
Am Dienstag, 11. Mai 2021, feiern 
die Frauengemeinschaften der 
SEMA um 19.30 Uhr eine gemein-
same Maiandacht in der Kirche 
St.Laurentius in Flawil. 

www.se-ma.ch

Livestream: 
www.se-ma.ch/videoimpulse

Samstag, 8. Mai
09.00 Männerforum im Saal
10.00 Ökumenische Chinderchile 

in der kath. Kirche
Sonntag, 9. Mai
09.40 Gottesdienst mit 

Erst-Abendmahl 3. Klasse 
mit Pfarrerin Ute Latuski-
Ramm; parallel zum 
Gottesdienst Kinderhüeti

Dienstag, 11. Mai
17.30 Roundabout «minis».KGH
18.30 Roundabout «kids».KGH
Mittwoch, 12. Mai
09.15 Frauekafi beim Spielplatz
Donnerstag, 13. Mai
10.00 Auffahrt Gottesdienst in 

der reformierten Kirche 
Oberglatt mit Pfarrerin Ute 
Latuski-Ramm und Team

www.ref-degersheim.ch
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Frühlingsmarkt
Die Durchführung des Flawiler Frühlings-
markts war ein kleiner Schritt zurück zur 
Normalität. Im Marktbereich auf der 
Bahnhofstrasse galt unter anderem eine 
generelle Maskenpflicht.
 Fotos: Roland Keller



9GEMEINDE FLAWILAUSGABE 19 | 7. MAI 2021

Schule Flawil: Neue Führungsstruktur geplant
FLAWIL Gemeinde- und Schulrat haben sich 
intensiv mit der Führungsstruktur der Schule 
Flawil beschäftigt. Der Grund dafür liegt mehr 
als zehn Jahre zurück. Denn mit der Einfüh-
rung der Einheitsgemeinde am 1. Januar 2009 
wurde der Schulrat zu einer von der Bevölke-
rung gewählten Kommission des Gemeinde-
rats. Dadurch verlor er Finanz- und Entschei-
dungskompetenzen. Nun hat der Schulrat 
einen Vorschlag ausgearbeitet, wie die Schul-
führung ab 2025 aussehen könnte. Der Ge-
meinderat hat dem neuen Führungsmodell 
zugestimmt. Die Bevölkerung hat nun die 
Möglichkeit, sich zur künftigen Führungsstruk-
tur der Schule Flawil zu äussern. Deshalb wird 
vom 8. Mai bis 30. Juni 2021 eine Vernehmlas-
sung durchgeführt.

Am 1. Januar 2009 wurde in Flawil die Einheits-
gemeinde eingeführt. Dadurch wurde der Schul-
rat zu einer Kommission des Gemeinderats, die 
von den Flawiler Stimmberechtigten gewählt 
wird. Weitreichende Finanz- und Entschei-
dungskompetenzen gingen vom Schulrat an den 
Gemeinderat über. So ist es der Gemeinderat, 
welcher über das Budget der Schule befindet. 
Aber auch die Schulreglemente, welche dem fa-
kultativen Referendum unterstehen, werden vom 
Gemeinderat erlassen. Parallel zur Abgabe von 
Kompetenzen hat der Schulrat auch einen Gros-
steil seiner operativen Aufgaben delegiert – und 
zwar an die Schulleitungen. Diese haben seit der 
Jahrtausendwende mehr und mehr die pädago-
gische und personelle Führung der Schuleinhei-
ten übernommen. Sie entscheiden im Gremium 
der Schulleitungskonferenz über Promotionen, 
Klasseneinteilungen oder die Ausgestaltung der 
Stundenpläne. Sie beurteilen die Arbeit der Lehr-
personen und führen die Bewerbungs- sowie die 
Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräche. 
Diese Aufgaben wurden früher, wenn sie denn 
damals schon wahrgenommen wurden, allesamt 
vom Schulrat erledigt.

Welche Aufgaben hat der Schulrat heute?
Der übergeordnete Auftrag des Schulrats besteht 
darin, dafür zu sorgen, dass die Schulen und schu-
lischen Institutionen ihrem Bildungs- und Erzie-
hungsauftrag gemäss den Vorschriften der kanto-
nalen Gesetzgebung über das Schulwesen nach-
kommen. Der Schulrat ist verantwortlich für die 
Schulqualität und die Schulentwicklung. Er muss 
die Veränderungen in der Gesellschaft und im 

Bildungswesen aufmerksam verfolgen, um zeit-
nah auf sich ändernde Bedingungen reagieren zu 
können. Die Frage, ob es zur Erfüllung dieser Auf-
gaben noch einen von der Bürgerschaft gewählten 
Schulrat braucht, muss diskutiert werden.

Verschiedene Schulführungsmodelle geprüft
Der Schulrat hat sich bereits in der Legisla-
turperiode 2013–2016 mit dem Thema einer 
neuen Schulführungsstruktur befasst. Damals 
beantragte er dem Gemeinderat, vorerst noch 
beim bisherigen Modell mit einem vom Volk 
gewählten Schulrat zu bleiben. Der Gemeinde-
rat stimmte diesem Antrag zu, beauftragte aber 
gleichzeitig den Schulrat, die Struktur der Schul-
führung im Laufe der Legislaturperiode 2017–
2020 erneut zu thematisieren und im Hinblick 
auf die Legislaturperiode 2025–2028 ein neues 
Führungsmodell auszuarbeiten. Der Schulrat hat 
daraufhin, unter anderem mit externer Fachbe-
gleitung, verschiedene Schulführungsmodelle ge-
prüft und diese der heutigen Führungsstruktur 
gegenübergestellt.

Führungsmodell mit einer 
Bildungskommission
Nach Prüfung verschiedener Modelle hat der 
Schulrat dem Gemeinderat das Schulführungs-
modell «Bildungskommission» vorgeschlagen. 
In diesem Modell wäre eine vom Gemeinderat 
bestellte Bildungskommission für die strategische 
Führung der Schule verantwortlich. Die operative 
Führung würde bei den Schulleitungen bezie-
hungsweise bei der Schulleitungskonferenz blei-
ben. In der Bildungskommission würden nebst 
zwei Personen aus der Flawiler Bevölkerung zwei 
bis drei Gemeinderäte Einsitz nehmen. Diese 
Mitglieder der Bildungskommission wären somit 
indirekt immer noch vom Volk gewählt. Ergänzt 
würde die Kommission durch Vertretungen der 
Schulleitung, der Lehrerschaft und der Schulver-
waltung. Das Modell, welches in ähnlicher Form 
auch in anderen Gemeinden im Kanton erfolg-
reich angewendet wird, überzeugt durch eine 
schlanke Struktur und eine klare Abgrenzung 
von strategischen und operativen Aufgaben. Die 
starke Vernetzung mit dem Gemeinderat bietet 
zudem die Chance, der Schule Flawil noch mehr 
Gewicht zu geben. Durch das Berufungssystem 
der Kommissionsmitglieder würde ausserdem 
die Möglichkeit geschaffen, die benötigten Fach-
kompetenzen in das Gremium zu wählen.

Öffentliche Vernehmlassung
Der Gemeinderat hat dem Schulführungsmodell 
«Bildungskommission» zugestimmt. Die Einfüh-
rung des neuen Modells würde auf Beginn der 
Legislaturperiode 2025–2028 umgesetzt. Dem 
Gemeinderat sind die Mitwirkung der Bevölke-
rung sowie der Einbezug der Parteien, Verbände 
und Vereinigungen wichtig. Aus diesem Grund 
hat er die künftige Führungsstruktur der Schule 
Flawil zur öffentlichen Vernehmlassung freigege-
ben. Diese dauert vom 8. Mai bis 30. Juni 2021. 
Daran kann jedermann teilnehmen. Die Parteien 
und Verbände sowie weitere Anspruchsgruppen 
werden mit den Vernehmlassungsunterlagen be-
dient. Der Vernehmlassungsbericht kann bei der 
Ratskanzlei unter der Telefonnummer 071 394 17 
60 oder via E-Mail gemeinde@flawil.ch bestellt 
werden. Sämtliche Vernehmlassungsunterlagen 
sind auch auf www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Vernehmlassungen» zu finden. Stel-
lungnahmen sind bis spätestens 30. Juni 2021 via 
E-Mitwirkung (www.flawil.ch unter «Aktuelles → 
Vernehmlassungen»), per E-Mail gemeinde@fla-
wil.ch oder auf dem Postweg dem Gemeinderat 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzurei-
chen.

Abfallreglement tritt in Kraft
FLAWIL Das neue Reglement über die Abfall-
entsorgung tritt per 1. Juli 2021 in Kraft.

Das heute geltende Reglement über die Abfall-
entsorgung der Gemeinde Flawil stammt aus 
dem Jahr 1988 und wurde zwischenzeitlich mit 
drei Nachträgen ergänzt. Damit ist es nicht mehr 
übersichtlich und zeitgemäss. Zudem wurde mit 
der Einführung des Unterflursystems für Haus-
kehricht begonnen. Für den Systemwechsel auf 

Unterflurbehälter (UFB) war eine Gesamtrevi-
sion des Abfallreglements angezeigt. Diese ori-
entiert sich unter anderem am kantonalen Mus-
terreglement sowie an der Rahmenvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Flawil und dem Zweck-
verband Abfallverwertung Bazenheid. Im Wei-
teren sind Präzisierungen und Vereinfachungen 
in das neue Abfallreglement eingearbeitet. Die 
Entsorgungsgebühren bleiben unverändert. Vom 
8. März bis 16. April 2021 unterstand das Regle-

ment dem fakultativen Referendum. Innert der 
Referendumsfrist wurde keine Urnenabstim-
mung verlangt. Deshalb hat der Gemeinderat 
das neue Reglement über die Abfallentsorgung 
per 1. Juli 2021 in Kraft gesetzt. Das Reglement 
ist – via Publikationsplattform – auf www.flawil.
ch unter der Rubrik «Politik → Reglementssamm-
lung» aufgeschaltet.

Erstmals E-Mitwirkung möglich
Für den Gemeinderat ist der Einbezug der 
Bevölkerung wichtig. Aus diesem Grund hat 
er als Legislaturziel definiert, dass geeignete 
Gefässe zur Mitwirkung bestehen. Bei der 
Vernehmlassung zur künftigen Führungs-
struktur der Schule Flawil kann erstmals 
auch die E-Mitwirkung genutzt werden. Die 
Mitwirkungseingaben können einfach und 
bequem in einer benutzerfreundlichen In-
ternetanwendung eingegeben werden. Der 
Gemeinderat hofft, dass möglichst viele 
Mitwirkende von dieser neuen Möglichkeit 
Gebrauch machen. Dadurch lassen sich die 
Eingaben effizienter auswerten. Der Link zur 
E-Mitwirkung ist auf www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Vernehmlassungen» 
zu finden. Auf dem E-Mitwirkungsportal 
ist auch der Vernehmlassungsbericht aufge-
schaltet. Bei Fragen steht der Informations-
beauftragte Markus Scherrer unter der Te-
lefonnummer 071 394 17 64 oder per E-Mail 
markus.scherrer@flawil.ch zur Verfügung.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform des Kan-
tons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021

Am 13. Juni 2021 sowie an den Vortagen (im Rahmen der gesetzli-
chen Bestimmungen) findet folgende Urnenabstimmung statt: 

Eidgenössische Vorlagen
1. Volksinitiative vom 18. Januar 2018 «Für sauberes Trinkwasser 

und gesunde Nahrung – Keine Subventionen für den Pestizid- 
und den prophylaktischen Antibiotika-Einsatz» (BBl 2020 7635);

2. Volksinitiative vom 25. Mai 2018 «Für eine Schweiz ohne synthe-
tische Pestizide» (BBl 2020 7637);

3. Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die gesetzlichen 
Grundlagen für Verordnungen des Bundesrates zur Bewälti-
gung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) (AS 2020 3835);

4. Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die Verminderung 
von Treibhausgasemissionen (CO2-Gesetz) (BBI 2020 7847);

5. Bundesgesetz vom 25. September 2020 über polizeiliche Mass-
nahmen zur Bekämpfung von Terrorismus (PMT) (BBI 2020 
7741).

Kantonale Vorlagen
6. Kantonsratsbeschluss über einen Nachtragskredit zum Sonder-

kredit Förderungsprogramm Energie 2021–2025;
7. Kantonsratsbeschluss über die Erhöhung des Eigenkapitals der 

Spitalregion Fürstenland Toggenburg in Form einer Bareinlage 
und einer Umwandlung von Kontokorrent-Darlehen;

8. Kantonsratsbeschluss über die Gewährung von Beiträgen für 
die Notfallversorgung;

9. Nachtrag zum Kantonsratsbeschluss über die Erneuerung und 
Erweiterung des Spitals Wattwil.

Kommunale Vorlage
10. Jahresrechnung 2020

Die Urne ist aufgestellt: Gemeindehaus, Parterre: Sonntag, 13. Juni 
2021, 9.00 bis 11.00 Uhr

Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 
18. Altersjahr zurückgelegt haben, in der Gemeinde wohnen und 
von der Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen sind.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten haben vom 9. bis 11. Juni 2021 während der 
ordentlichen Büroöffnungszeit die Möglichkeit, die vorzeitige per-
sönliche Stimme bei der Ratskanzlei (Gemeindehaus, 2. Stock) ab-
zugeben.

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme ab Erhalt des Abstim-
mungsmaterials von jedem beliebigen Ort im In- oder Ausland aus 
brieflich abgeben. Diese muss spätestens am Sonntag, 13. Juni 2021, 
bis zur Schliessung der Urne bei der Gemeinde Flawil eintreffen.

Corona
Die Stimmberechtigten werden gebeten, aufgrund des Coronavirus 
anstelle der vorzeitigen persönlichen Stimmabgabe und der Stimm-
abgabe an der Urne nach Möglichkeit die briefliche Stimmabgabe 
zu nutzen.

Die Stimmberechtigten erhalten die Stimmzettel mit dem Stimm-
material spätestens am 21. Mai 2021 (Amtliche Zustellfrist). Feh-
lende Unterlagen können bis Freitag, 11. Juni 2021, 16.00 Uhr, beim 
Einwohneramt (Gemeindehaus, 1. Stock) nachbezogen werden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Rechtsgültigkeit und 
Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St.Gallen)

Nachdem innert der Referendumsfrist keine Urnenabstim-
mung verlangt wurde, hat nachfolgender Erlass Rechtsgültig-
keit erlangt:

• Abfallreglement (Reglement über die Abfallentsorgung)

Das Abfallreglement der Gemeinde Flawil tritt per 1. Juli 2021 
in Kraft.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Gemeindehaus
über Auffahrt geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Technischen Be-
triebe Flawil bleiben über Auffahrt am Donnerstag, 13. Mai 
2021, und am Freitag, 14. Mai 2021, geschlossen. Am Mitt-
woch, 12. Mai 2021, schliessen die Schalter bereits um 16 Uhr.

Bei Todesfällen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem 
Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist am Freitag, 14. Mai 
2021, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der Telefonnummer 
071 394 17 14 erreichbar. Im Weiteren steht der Pikettdienst 
der Technischen Betriebe Flawil bei Notfällen unter der Tele-
fonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen allen 
Flawilerinnen und Flawilern schöne Auffahrtstage.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Flawiler Badi öffnet ihre Tore:
Maximal 1200 Personen dürfen rein

FLAWIL Das Freibad Böden öffnet am Sams-
tag, 8. Mai 2021, seine Tore. Wegen des Co-
ronavirus ist die Öffnung allerdings verbun-
den mit Einschränkungen und einem 
Schutzkonzept. Vorerst sind nur 1200 Perso-
nen in der Flawiler Badi zugelassen.

In den vergangenen Jahren besuchten an schönen 
Tagen bis zu 2500 Besucherinnen und Besucher 
die Flawiler Badi. Gemäss den aktuellen behördli-
chen Vorgaben sind bei der Öffnung des Freibads 
Böden vorerst nur 1200 Personen zugelassen. 
Durch eine automatisierte Erfassung am Ein- und 
Ausgang der Badi wird die Zahl der Gäste kont-
rolliert. Wird die maximal erlaubte Besucherzahl 
erreicht, muss der Zugang zum Freibad einge-
schränkt werden. Diese Beschränkung gilt auch 
für Besucherinnen und Besucher mit Dauer- und 
Familienkarten sowie mit 12er-Abonnementen.

Zugang zu den Becken begrenzt
Auch der Zugang zu den einzelnen Becken ist 
eingeschränkt. Im Schwimmerbecken dürfen 
sich gleichzeitig maximal 100 Personen und im 
Nichtschwimmerbecken höchstens 50 Personen 
aufhalten. Im Kinderplanschbecken sind nur 10 
Kinder erlaubt.
Um die Abstandsregeln einhalten zu können, 
stehen zudem nicht alle Garderobenkästen zur 
Verfügung. Weitere Informationen sowie das 
Schutzkonzept für das Freibad Böden sind auf 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Freizeit → Frei-
bad» zu finden.
Trotz der Einschränkungen wünschen der Ge-
meinderat und die Geschäftsleitung allen Besu-
cherinnen und Besuchern des Freibads Böden 
einen erfrischenden Aufenthalt.

Das Badi-Team ist bereit (von links): Anita Gmür (Mitarbeiterin Kasse und Reinigung), Roland Bott (Bad-
meister), Claudia Häberli (Mitarbeiterin Kasse), Nora Bärlocher (Mitarbeiterin Kasse) und Cornelia Meier 
(Badmeister-Stellvertreterin).

Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Im Zusammenhang mit der Fest-
legung des Gewässerraums entlang des 
Goldbachs, Abschnitt St.Gallerstrasse bis 
Damm strasse, sollen der Überbauungsplan 
Dammstrasse-St.Gallerstrasse und der Baulini-
enplan Dammstrasse aufgehoben werden. Der 
Gemeinderat hat die Aufhebung der beiden 
Pläne genehmigt und für das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren freigegeben.

Das eidgenössische Gewässerschutzgesetz ver-
langt von den Kantonen und Gemeinden die 
Ausscheidung von Gewässerräumen an allen Ge-
wässern. Auch entlang des Goldbachs, von der 
St.Gallerstrasse bis zur Dammstrasse, soll der 
Gewässerraum mit einem Sondernutzungsplan 
verbindlich festgelegt werden. Im Zuge der Erar-
beitung des Sondernutzungsplans hat das Amt für 

Raumentwicklung und Geoinformation des Kan-
tons St.Gallen darauf hingewiesen, dass der Über-
bauungsplan Dammstrasse-St.Gallerstrasse und 
der Baulinienplan Dammstrasse im Widerspruch 
zum vorgesehenen Sondernutzungsplan Goldbach 
stehen. Die durch die beiden aus den Jahren 1962 
und 1996 stammenden Pläne betroffenen Grund-
stücke sind bereits vollständig bebaut, weshalb die 
beiden Planwerke aus Sicht des Gemeinderats auf-
gehoben werden können. Er hat die Absicht zur 
Aufhebung der beiden Pläne für das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Bericht zur Aufhebung des Überbauungs-
plans Dammstrasse-St.Gallerstrasse und zur Auf-
hebung des Baulinienplans Dammstrasse liegen 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 

3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds 
Bau und Infrastruktur auf. Alle Dokumente sind 
zudem auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Ak-
tuelles → Projekte» aufgeschaltet. Das Mitwir-
kungsverfahren dauert vom 10. Mai bis 25. Mai 
2021. Anregungen sind an folgende Adresse zu 
richten: Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und 
Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder 
per E-Mail an bau-infrastruktur@flawil.ch.
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren 
werden die Aufhebung der beiden Pläne im Ge-
meinderat nochmals diskutiert, beschlossen und 
anschliessend während 30 Tagen öffentlich auf-
gelegt.

Über die Jahres-
rechnung 2020 
wird an der Urne 
abgestimmt
FLAWIL Die Stimmberechtigten entscheiden 
am 13. Juni 2021 an der Urne über die Jahres-
rechnung 2020 der Gemeinde Flawil.

Der Gemeinderat hat aufgrund der Corona-Si-
tuation entschieden, auf die Durchführung der 
Bürgerversammlung vom 27. April 2021 zu ver-
zichten. Damit die Jahresrechnung 2020 trotz-
dem genehmigt werden kann, hat der Rat be-
schlossen, eine Urnenabstimmung durchzufüh-
ren. Die Flawiler Stimmberechtigten befinden 
nun am 13. Juni 2021 an der Urne über die Jah-
resrechnung 2021. An jenem Abstimmungssonn-
tag wird auch über verschiedene eidgenössische 
und kantonale Vorlagen abgestimmt.

Geschäftsbericht als Grundlage
Die Grundlage für die Urnenabstimmung vom 
13. Juni 2021 bilden der Geschäftsbericht 2020, 
welcher die Jahresrechnung beinhaltet. Auf der 
Website der Gemeinde Flawil unter der Rubrik 
«Aktuelles → Dokumentationen» befinden sich 
ergänzende Unterlagen zur Jahresrechnung 2020. 
Der Geschäftsbericht 2020 wurde Anfang April 
2021 an alle Flawiler Haushalte verteilt. Vor der 
Urnenabstimmung wird auf einen nochmaligen 
Versand verzichtet. Der Geschäftsbericht 2020 
ist ebenfalls unter der Rubrik «Aktuelles → Do-
kumentationen» zu finden.

Abstimmungsunterlagen
Alle Flawiler Stimmberechtigten erhalten bis spä-
testens am 21.Mai 2021 nebst dem Stimmausweis 
und dem Stimmzettel eine Kurzinformation zur 
Jahresrechnung 2020. Die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger werden gebeten, aufgrund 
des Coronavirus die Möglichkeit der brieflichen 
Stimmabgabe zu nutzen.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Verkehrsanordnung(en)
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG 
(SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV 
zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

Flawil, Töbeliweg, Wendeplatz zwischen den Grundstücken 
729 und 2810, Grundstück Nr. 1953

• «Parkieren verboten» (Signal 2.50) mit Zusatztext «Wende-
platz»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis 
und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
(sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Si-
cherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 
St.Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist be-
rechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung der Verfü-
gung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 
VRP).

Polizeikommando Kanton St.Gallen/
Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Grundstücksteigerung
Betreibungsamt Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Schuldner und Grundeigentümer
Bächli Gerhard, St.Gallerstrasse 102, 9230 Flawil

Steigerungstag
Montag, 12. Juli 2021, 15.00 Uhr

Interessenten werden gebeten, 30 Minuten vor Steigerungsbeginn vor 
Ort einzutreffen, da vor Steigerungsbeginn eine Überprüfung der Iden-
tität und der notwendigen Anzahlung stattfindet.

Steigerungslokal
Lindensaal, Lindenstrasse 6b, 9230 Flawil

Steigerungsobjekte
Stockwerkeigentum Nr. S10459, St. Gallerstrasse 102, 9230 Flawil, 
92⁄1000  Miteigentum an Grundstück Nr. 3115, Sonderrecht an der  
5½-Zimmer-Maisonettewohnung Nr. 11 im 2. Ober- und Dachgeschoss, 
Ost, mit Kellerabteil Nr. 11

Stockwerkeigentum Nr. S10454, St.Gallerstrasse 102, 9230 Flawil, 
3⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3115, Sonderrecht am Bastelraum 
Nr. 2 im Untergeschoss

Miteigentumsanteil Nr. M30245, St.Gallerstrasse 100/102, 9230 Flawil, 
5⁄86 Miteigentum an Grundstück Nr. S10461 (Tiefgaragenplatz Nr. 1)

Miteigentumsanteil Nr. M30246, St.Gallerstrasse 100/102, 9230 Flawil, 
5⁄86 Miteigentum an Grundstück Nr. S10461 (Tiefgaragenplatz Nr. 2)

Die Steigerungsobjekte werden lediglich gesamthaft versteigert.

Betreibungsamtliche Schätzung vom 2. März 2021
CHF 558 000.00 Stockwerkeigentum Nr. S10459
CHF 15 000.00 Stockwerkeigentum Nr. S10454
CHF 26 000.00 Miteigentumsanteil Nr. M30245
CHF 26 000.00 Miteigentumsanteil Nr. M30246

Besichtigung der Steigerungsobjekte
Dienstag, 8. Juni 2021, ab 17.30 Uhr,
nach Voranmeldung beim Betreibungsamt Flawil  
(071 394 17 80 / betreibungsamt@flawil.ch).

Covid-19
Bei der Besichtigung und an der Steigerung sind die gültigen Massnah-
men des Bundes zu beachten. An der Besichtigung der Steigerungs-
objekte kann es bei einem grossen Personenaufkommen zu Warte-
zeiten kommen. Sollten zum Zeitpunkt der Steigerung Per - 
sonenbeschränkungen gelten, kann es sein, dass nur Interessierte,  
welche sich über die eigene Identität und die notwendige Anzahlung 
ausweisen können, Zugang zum Steigerungslokal erhalten.

Hinweise
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Anrechnung am 
Kaufpreis eine Anzahlung von CHF 50 000.00 zu leisten. Der Restbetrag 
ist bis spätestens 12. August 2021 zahlbar.

Im Weiteren wird auf die amtlichen Publikationen im Schweizerischen 
Handelsamtsblatt und auf der Publikationsplattform des Kantons  
St.Gallen vom 30. April 2021 verwiesen. 

Flawil, 30. April 2021 Betreibungsamt Flawil

Information und Anmeldung zur kostenlosen Probestunde:
Elisabeth Sailer, Diplompädagogin | Tel. 078 866 60 20
elisabeth.sailer@gmx.ch | www.mortimer-english.ch

Es hat noch Platz in Kleingruppen
im Rössli in Flawil

Spielerisch Englisch für Kinder 5-7
Einfaches Englischlernen für
leicht fortgeschrittene Erwachsene
Conversation for advanced learners
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Neue Sekretärin
der Schulleitung

FLAWIL Seit dreieinhalb Jahren arbeitet Iris 
Barnett als Sekretärin der Schulleitung. Nun 
hat sie ihre Anstellung per Ende Mai gekün-
digt. Ihre Nachfolge tritt die Flawilerin Sandra 
Schubert an. 

Schulhausübergreifende Aufgaben, wie die Or-
ganisation der Wintersportwoche oder des 
Schwimm unterrichts, werden an der Schule Fla-
wil durch eine einzige Schulleitung wahrgenom-
men. Einige dieser Aufgaben übernimmt seit 
dreieinhalb Jahren Iris Barnett als Sekretärin der 
Schulleitung. Sie erledigt administrative Aufträge 
der Schulleitung Kindergarten, führt aber auch 
organisatorische Arbeiten der Primarschulleitun-
gen aus. Bis im Herbst 2020 war der Arbeitsort 
im Schulhaus Enzenbühl. Neu befindet sich das 
Büro im Haus Meise. Nun hat Iris Barnett ihre 
Anstellung per Ende Mai 2021 gekündigt. Sie 
wechselt als Sachbearbeiterin Grundbuchamt zur 
Stadtverwaltung Gossau. Der Schulrat und der 
zuständige Schulleiter haben die Kündigung von 
Iris Barnett mit Bedauern zur Kenntnis genom-
men. Sie danken ihr ganz herzlich für ihr grosses 
Engagement. 
Gleichzeitig ist der Schulrat glücklich, über die 
Nachfolgelösung informieren zu dürfen. Sandra 
Schubert wird Anfang Juni 2021 mit einem 
25-Prozent-Pensum das Sekretariat der Schullei-
tung übernehmen. Sandra Schubert wohnt mit 
ihrer Familie in Flawil und hat ihre kaufmänni-
sche Ausbildung bei der Habis Textil AG in Fla-
wil absolviert. Danach war sie in verschiedenen 
Firmen im Marketing tätig, ehe sie Mutter von 
zwei Kindern wurde und die Aufgaben als Fami-
lienfrau übernahm. Der Schulrat freut sich, mit 
Sandra Schubert eine kompetente Schulleitungs-
sekretärin gefunden zu haben, und wünscht ihr 
einen guten Start bei der Schule Flawil.

Sandra Schubert

FLAWIL Mit der Genehmigung des Budgets 2020 an der Bürgerversammlung vom 26. November 
2019 wurde ein Kredit von 150‘000 Franken für die Neugestaltung des Spielplatzes Vögelipark ge-
sprochen. Die Sanierung des Spielplatzes Vögelipark kommt voran. Die neuen Spielgeräte sind bereits 
aufgebaut. Der Spielplatz wird voraussichtlich Ende Mai 2021 der Bevölkerung wieder zur Verfügung 
stehen.

Spielplatz Vögelipark nimmt Formen an

Photovoltaik-Aktion Fürstenland: 
Informations ver anstaltung im Juni
FLAWIL/DEGERSHEIM Mit einer Onlinein-
formation in Form eines Livestreams ist die 
Photovoltaik-Aktion Fürstenland Ende April 
2021 gestartet. Die Photovoltaik-Aktion rich-
tet sich an alle energiebewussten Hausbesit-
zerinnen und Hausbesitzer. Sie wird unter an-
derem durch die Gemeinden Flawil und 
Degersheim unterstützt und von der Energie-
agentur St.Gallen organisiert.

Die Photovoltaik-Aktion bietet in Zusammenar-
beit mit lokalen Anbietern eine betriebsbereite, 
ans Netz angeschlossene Photovoltaik-Anlage 
für ein Einfamilienhaus zu einem attraktiven 
Fixpreis an. Damit setzen die Hausbesitzerinnen 
und Hausbesitzer einerseits auf nachhaltige Son-
nenenergie. Andererseits müssen sie nicht ver-
schiedene Systeme und Angebote vergleichen. 
Der lokale Anbieter ist der Ansprechpartner, wel-
cher zusammen mit der Energieagentur St.Gallen 
alles organisiert.

Informationsveranstaltung im Lindensaal
Ende April 2021 ist die Photovoltaik-Aktion 
Fürstenland gestartet. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation fand anstelle der ursprünglich 
geplanten Informationsveranstaltungen in Gos-
sau und Wil eine Onlineinformation in Form ei-
nes Livestreams statt. Dort wurde die Photovol-
taik-Aktion und deren Ablauf ausführlich vorge-
stellt. Die Livestream ist unter folgendem Link 
aufgeschaltet: https://youtu.be/__0alk_xD94.
Die Informationsveranstaltungen in Uzwil und 
Flawil sollen aus heutiger Sicht durchgeführt 
werden. Zwar nicht wie ursprünglich geplant im 
Mai sondern im Juni – in Uzwil am Donnerstag, 
10. Juni 2021, und in Flawil am Montag, 14. Juni 
2021, um 19.30 Uhr im Lindensaal. Interessierte 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
sind herzlich eingeladen.

Besinnlicher
Senioren nachmittag 

KIRCHE Für alle Interessierten findet am Mitt-
wochnachmittag, 12. Mai 2021, um 14.30 Uhr ein 
besinnlicher Seniorennachmittag in der katholi-
schen Kirche statt. Musikalisch begleitet wird der 
Anlass von Sepp Oberholzer mit seinem Alphorn 
und Irene Schiess an der Orgel. Das Beta-Senio-
ren-Team freut sich auf eine rege Teilnahme.
 eing.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. Mai 2021, 15.00 

bis 17.00  Uhr. Annahme beim Werkhof an der 

Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Freitag, 14. Mai 2021, 7.00 Uhr



SZ Immo
Silvan Zürcher
078 824 00 09
silvan.zuercher@szimmo.ch
www.szimmo.ch

Neu sanierte 5.5 Zimmer-
Wohnung mit 100m2

• Wilerstrasse 11, 9230 Flawil
• Nettomiete CHF 1‘690.- inkl. Garagenplatz
• Optional kann ein Aussenplatz für CHF 60.- 

dazu gemietet werden

MIETWOHNUNG

Die acht Jahreszeiten
Konzert mit Urban Frey, Tabea Frei und Paolo D’Angelo
16. Mai 2021, 17 Uhr
Kirche Oberglatt, Flawil

Sitzplatzreservation unter www.ref-flawil.ch/agenda oder unter 071 394 90 50
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Vom Orgelspiel bis
zur Kirchturmbesteigung

KIRCHE Am Mittwoch und am Freitag der 
letzten Frühlingsferienwoche fand in der refor-
mierten Kirche Feld eine Safari statt. Kinder von 
der 1. bis zur 6. Klasse konnten jeden Winkel 
der Kirche Feld erkunden. So konnten sie den 
Kirchturm besteigen, im Keller nach (Schoggi-)
Mäusen suchen, der Orgel unter fachkundiger 
Anleitung Töne entlocken, einen Film über Mark 
Hamptons Talar schauen und Geschichten zu 
den Figuren, welche die Kirchenfenster zieren, 
hören – um nur einige spannende Etappen der 
Safari zu erwähnen. Die Safari-Tage wurden mit 
einem leckeren Hamburger zum Zmittag und ei-
nem feinen Kuchen zum Zvieri abgerundet.
 Karin Gubser

An den Safari-Tagen durften die Kinder der Orgel 
Töne entlocken.

«Oberer Botsberg»: eine der ausgestellten Tusch-
zeichnungen des Flawilers Hans Vijgenboom.

Zeichnen zugunsten der Spitex

VEREIN Wer vor den Schaufenstern der Kan-
tonalbank an der Bahnhofstrasse oder jenen der 
Ameisen Apotheke steht, entdeckt Schönes. 57 
Original-Tuschzeichnungen sind da ausgestellt. 
Und nicht nur das. Die Kunstwerke können auch 
gekauft werden, die Preise bewegen sich zwischen 
60 und 175 Franken, es darf auch aufgerundet 
werden. Der Erlös kommt dem Spitex-Verein 
Flawil zugute. In der Kantonalbank wie in der 
Ameisen Apotheke können die Bilder reserviert 
und Einzahlungsscheine bezogen werden.
Hans Vijgenboom erinnert an den Applaus, den 
Pflegende im vergangenen Jahr für ihre aufop-
fernde Arbeit in der Coronapandemie erhalten 
haben. Einen Applaus der besonderen Art spen-
det nun auch er, und zwar mit dem Verkauf sei-
ner Kunstwerke zugunsten der Flawiler Spitex. 
«Ein lässiges Projekt», anerkennt Thomas An-
gehrn, Niederlassungsleiter der Kantonalbank 
Flawil. Auch Dominique Bätscher, Präsiden-

tin der Spitex, freut sich über diese grosszügige 
Geste. Hans Vijgenboom wohnt seit 1970 in Fla-
wil. Als 16-Jähriger hat er mit dem Zeichnen be-
gonnen und seither nie mehr damit aufgehört. 
In Flawil hat der heute 74-Jährige viele idyllische 
Ecken entdeckt und mit viel Geduld und Können 
detailgenau mit Tusche auf Papier festgehalten. 
 Marianne Bargagna

Rückblick auf die FCG-Kinderwoche

KIRCHE Vom 13. bis 17. April durften die Leiter 
und eine bunte Schar von Kindern an der Kin-
derwoche der Freien Christengemeinde (FCG) 
Flawil fünf ganz besondere Nachmittage erleben. 
Der Spass im Ballbad, in der Hüpfburg, beim Ni-
ne-Square-Spielen oder am Töggelikasten kam 
nicht zu kurz. Jeden Tag trafen die Kinder Mister 
Key, der behauptete, alles besser zu wissen. Von 
wegen. Die Kinder sangen animierte Lieder, folg-
ten aber auch einer Lebensgeschichte, die zeigte, 
dass Unmögliches möglich ist, wenn man(n) am 
Ende ist und Gott mal ran kann. Die vier the-
matisch völlig verschiedenen Workshops liessen 

die Zeit zerrinnen. Was dann zunächst die Au-
gen und hernach der knurrende Magen zu sehen 
beziehungsweise zu spüren bekamen, gleicht ku-
linarischer Kunst. Gegen Programmende waren 
Argusaugen gefragt, denn die versteckten Schlüs-
sel gaben keinen Pieps von sich – und dennoch 
wurden sie mit vereinten Kräften gefunden und 
die gespielten Pantomimen fast lückenlos erraten. 
Wer das alles verpasst hat, kann sich damit trös-
ten, dass es im Frühling 2022 wieder eine Kin-
derwoche geben wird. Auf kinderwoche-flawil.ch 
gibt der Rückblick Einblick samt Ausblick. eing.

Die acht Jahreszeiten

KIRCHE Es gibt mehr als vier Jahreszeiten. Die 
drei Virtuosen Urban Frey, Panflöte, Tabea Frei, 
Violine, und Paolo D’Angelo, Akkordeon, bewei-
sen es mit Musik aus Italien und Argentinien. 
Ein Brückenschlag zwischen Antonio Vivaldi 
und Astor Piazzolla, Musik zum Zurücklehnen 
und geniessen – endlich, nach dieser langen Zeit 
ohne Livemusik!
Das Konzert findet statt am Sonntag, 16. Mai 
2021, um 17  Uhr in der reformierten Kirche 
Oberglatt. Eine Sitzplatzreservation ist auf der 
Website www.ref-flawil/agenda bis Samstag-
abend, 15. Mai 2021, möglich, jene per Telefon 
bis Mittwoch, 12. Mai 2021, 11 Uhr.
Verbleibende Plätze (maximal 50) werden am 
Konzertabend vergeben. Es gilt das Schutzkon-
zept der Reformierten Kirchgemeinde Flawil.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, es wird eine 
Kollekte zur Kostendeckung erhoben.
 Daniela Zillig-Klaus

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 

freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 

allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 10. bis 25. Mai 2021, 
Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- und 

Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau und Inf-

rastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) 

können folgende Baugesuche eingesehen werden:

F. Brändle Immo AG, Goethestrasse 50, 9008 

St.Gallen; Baugesuch Nr. 076/2021, Ersatz Oel- 

durch Gasheizung und Sanierung Abgasanlage, 

Grundstück Nr. 1153, Vers.-Nr. 1613, Burgau 

1613, Flawil

Beschwerdefrist unbenutzt 
abgelaufen

KIRCHE Die Resultate der brieflichen Abstim-
mung vom 11. April 2021 waren während 14 Ta-
gen im Schaukasten aufgelegt und wurden in der 
Zeitung publiziert. Da die Bürgerschaft in dieser 
Zeit keine Beschwerde beim Kirchenrat einge-
reicht hat, ist die Beschwerdefrist am 26. April 
2021 unbenutzt abgelaufen. «Somit sind die Ent-
scheide zur Jahresrechnung 2020, zum Budget 
2021 samt Steuerfuss, zum Vorschlag zur Ver-
wendung des Gewinns sowie zur Wahl in die Kir-
chenvorsteherschaft in Rechtskraft erwachsen», 
teilt die Reformierte Kirchgemeinde Flawil mit.
 eing.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall
überall.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

fl awil@cavelti.ch
degersheim@cavelti.ch
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GRUENSTADT
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GOSSAU

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Sonntag, 9. Mai 2021
Urnenabstimmung
Kath. Kirchgemeinde Region

Flawil-Degersheim

Pfarreizentrum, Enzenbühlstrasse 16, 

9.30 bis 10.30 Uhr

Montag, 10. Mai 2021
FDP-Stammtisch (Online-Durchführung)
FDP Flawil

19.30 bis 21.00 Uhr

Samstag, 8. Mai 2021
Setzlings- und Samentag
Verkehrsverein Degersheim

Marktplatz 10.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 9. Mai 2021
Urnenabstimmung kath. Kirchgemeinde 
Region Flawil Degersheim
Vereinslokal unter der Kirche Wolfertswil

Urnenöffnungszeiten 7.45 bis 8.45 Uhr

Pfarramt Degersheim Friedbergstrasse 2

Urnenöffnungszeiten 9.15 bis 10.15 Uhr

AGENDA FLAWIL

AGENDA DEGERSHEIM

MEIN ERBE
IST DIE WILDNIS.

wwf.ch/erbschaft

Coronavirus

Aktualisiert am 19.4.2021

www.bag-coronavirus.chg csuaoocab .w. hrivnrw.ww aab oog--- i

Abstand halten. Maske tragen, wenn  
Abstandhalten nicht  
möglich ist.

Homeoffice-Pflicht  
wo möglich.

Maskenpflicht an  
öffentlichen Orten, im  
öffentlichen Verkehr  
und am Arbeitsplatz.

Gründlich Hände 
waschen.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.  

Hände schütteln
vermeiden.

Mehrmals täglich 
lüften. 

Veranstaltungen:
Öffentlich max. 15 Pers.
Privat max. 10 Pers.
Ansammlungen im öff.
Raum max. 15 Pers.

Bei Symptomen 
sofort testen lassen 
und zu Hause bleiben.

Zur Rückverfolgung 
immer vollständige
Kontaktdaten angeben.  

Um Infektionsketten zu 
stoppen: SwissCovid 
App downloaden und 
aktivieren.

Bei positivem Test: 
Isolation. Bei Kontakt mit 
positiv getesteter Person: 
Quarantäne.

Nur nach telefonischer
Anmeldung in Arztpraxis 
oder Notfallstation.

So wenige Menschen  
wie möglich treffen.

Regeln können kantonal abweichen

Coronavirus

Aktualisiert am 19.4.2021

SwissCovid App
Download
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